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Im Vereinsheim findet an diesem 

Sonntag kein Tauschverkehr statt! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Vereinsheim findet an diesem Sonntag kein Tauschverkehr statt! 

Um einen reibungslosen und raschen Ablauf der 
Ordentlichen Generalversammlung zu gewährleis-
ten, bitten wir alle Mitglieder um rechtzeitiges 
Erscheinen, da die Generalversammlung püktlich  
beginnen wird. 
 

MMIITTGGLLIIEEDDSSKKAARRTTEE    IISSTT    EERRFFOORRDDEERRLLIICCHH  !!  
  

Höhepunkte des abgelaufenen Jahres waren  
zweifellos die drei geplanten und beantragten 
Sonderpostämter zu den Bezirksjubiläen, die gemein-
sam mit der Bezirksvorstehung gefeiert wurden: 
23. März: 700 Jahre Erwähnung von Oberlaa 
                  70 Jahre Oberlaa beim 10. Bezirk 
19. April:  50 Jahre WIG-Oberlaa (Kurpark Oberlaa) 
27. Sept.  150 Jahre Bezirk Favoriten 
Die dazu aufgelegten vier ME3-Blocks sind restlos 
ausverkauft, wobei der Löwenanteil von mindestens 
90% der Auflagen an vereinsfremde Abnehmer ver-
schickt wurden. Damit wurde vor allem wesentlich 
die finanzielle Grundlage des Vereines abgesichert. 
Den Abschluss bildete am 14. Dezember unser tradi-
tionelles Weihnachts-Sonderpostamt. 
Es war daher für „Beschäftigung“ gesorgt und der 
Verein dankt allen engagierten Mitarbeitern für ihren 
Einsatz, sowohl geistigen als auch körperlichen. 
  

  

TT  AA  GG  EE  SS  OO  RR  DD  NN  UU  NN  GG  
 

1. Eröffnung, Feststellen der Beschlussfähigkeit. 
2. Billigung des Protokolles der Ordentlichen Jah- 
    resversammlung 2024. 
3. Bericht des Obmannes mit Totengedenken, 
    Berichte der einzelnen Funktionäre über deren 
    Tätigkeiten. 
4. Prüfbericht der Kontrolle (Rechnungsprüfer), 
    Antrag auf Entlastung der Vereinsleitung. 
5. Ansprachen der geladenen Gäste. 

- PAUSE - 

6. NEUWAHL DER VEREINSLEITUNG 
7. Festsetzung des Mitgliedsbeitrages 2026. 
8. Ehrung für langjährige Mitgliedschaft durch 
    Verleihung von Ehrennadeln des Verbandes   
    Österreichischer Philatelistenvereine sowie 
    Urkunden des BSV Favoriten. 
9. Besondere Anträge und Allfälliges. 
 

Besondere Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich spätes-
tens bis 14 Tage vor der Ordentlichen Generalversammlung 
bei der Vereinsleitung einzubringen.                
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Die Jahresgabe 2024 des Vorjahres 
liegt seit Anfang Dezember im Vereins-
heim zur Abholung bereit. Diesmal 
widmete sie der BMSV Gmunden allen 
Mitgliedern eines dem VöPh Verband 
Österreichischer Philatelistenvereine 
angeschlossenen Vereine, die Brief-
marke ist eine Spende der Österrei-
chischen Post AG. 
Die Jahresgabe trägt die von Marion 
Füllerer entworfene 95c-Sondermarke 
Frauen-Täubling Russula cyanoxantha 
aus der Serie „Österreichische Pilze“, 
entwertet mit dem Sonderstempel 
und Ersttag am 23. August 2024 in 
Gmunden, dem Eröffnungstag der  
„phila“-Toscana‘24. 
Die erste Jahresgabe erschien 1992 
noch im Großformat und die weiteren 
bis 1999 wurden vom VöPh, der PSK,  
der Staatsdruckerei und der Post ge-
staltet. Es soll erinnert werden, dass im 
Jahr 2000 erstmals ein Briefmarken-
sammler Verein die Jahresgabe 
gestaltet hat und dieser Briefmarken-
sammlerverein war der BSV Favoriten! 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nach uns sponserten die UNPA Wien und nochmals die Post, bis 2003 
die Vereine erwachten und das Werbepotential der Jahresgaben 
erkannten und von da an – ab 2005 im von den Sammlern gewünschten 
Postkartenformat – sich dafür als Sponsoren bewarben. 
Die Jahresgabe 2024 ist käuflich nicht zu erwerben und wird an jedes 
Mitglied, welches den Mitgliedsbeitrag 2024 bezahlt hat, auf Anforderung 
gratis als Dank für die Mitgliedschaft abgegeben. Gleichzeitig kommen 
auch die Restbestände vorjähriger Jahresgaben, soweit noch vorhanden 
und nicht behoben, zur Verteilung. Interessenten wenden sich bitte an das 
Vereinsbüro oder an einen der Funktionäre.   
 
 
 
 
 

Impressum: Das Nachrichtenblatt des BSV FAVORITEN befindet sich zu 100% im Eigentum des Briefmarkensammler Vereines 
Favoriten als Medieninhaber, Herausgeber und Hersteller. Kleindruckwerk, dient als Hilfsmittel im Vereinsleben § 50 Z 4  Mediengesetz. 
Erscheint viermal jährlich und wird an alle Interessenten kostenlos verteilt. Die Texte verfasste und für den Inhalt verantwort-                 
lich: Alfred A. Graf (ausgenommen mit Namen versehene Artikel, die nicht der Meinung der Redaktion entsprechen müssen). 
    Alle: 1100 Wien, Zur Spinnerin 37/1             ++43 (0)660 192 33 38                   ZVRNr.: 284376529            
                         Email:  alfred@bsv-favoriten.at                                  Homepage: www.bsv-favoriten.at 

Bankverbindung:  Raiffeisenlandesbank NÖ-Wien  IBAN: AT11 3200 0000 0343 7274 

Vor 25 Jahren zum Millennium 2000 
vom BSV Favoriten gesponserte und 

gestaltete VöPh-Jahresgabe. 
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W I R    G E D E N K E N    D E R  V E R S T O R B E N E N  
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                                              RRuuddoollff  MMaacchh  
                                     verstorben im 96. Lebensjahr 
  

                              GGeerrhhaarrdd  PPoollllyy  
                                     verstorben im 67. Lebensjahr 
 

W I R         B E G R Ü S S E N     A L S         N E U E S           M I T G L I E D  
 

 

Aus 1030 Wien: 

KKuurrtt    SStteeyyrreerr  
Aus 4050 Traun: 

FFrriieeddiicchh    WWoollff    
 

 

 W I R    G R A T U L I E R E N                        

 

IImm  11..  QQuuaarrttaall  22002255  ffeeiieerrtteenn  uunndd  ffeeiieerrnn  rruunnddee  
GGeebbuurrttssttaaggee::  

 

DDeerr  VVeerreeiinn  ggrraattuulliieerrtt  zzuumm  6600..  GGeebbuurrttssttaagg::  
  

Wolfgang Schneps (19.1.) 
DiplVW Roman Bukowansky (24.1.) 

Roland Gross (22.3.) 
Andreas Klaushofer (25.3.) 

 

DDeerr  VVeerreeiinn  ggrraattuulliieerrtt  zzuumm  7700..  GGeebbuurrttssttaagg::  
 

Rudolf Kolar (19.2.)   

DDeerr  VVeerreeiinn  ggrraattuulliieerrtt  zzuumm  7755..  GGeebbuurrttssttaagg::  
 

Kurt Prokoph (6.1.) 
Werner Kerschbaum (20.1.) 
 Herbert Flicketanz (19.3.)  

 

DDeerr  VVeerreeiinn  ggrraattuulliieerrtt  zzuumm  8800..  GGeebbuurrttssttaagg::  
  

BezVst Stv Ing Gerhard Blöschl (13.3.) 
 

DDeerr  VVeerreeiinn  ggrraattuulliieerrtt  zzuumm  8855..  GGeebbuurrttssttaagg::  
  

Manfred Exner (16.1.) 
DI Wolfgang Steyrleitner (22.1.) 

 

DDeerr  VVeerreeiinn  ggrraattuulliieerrtt  zzuumm  9900..  GGeebbuurrttssttaagg::  
  

Wendelin Erhardt (30.1.) 
Ing Herbert Miller (17.3.) 

 

M E  3 - B L O C K S        R E S T L O S  

A U S V E R K A U F T  
 

 

Alle unsere im Vorjahr aufgelegten ME 3-Blocks zu den Jubilä-
en „700 Jahre Oberlaa“ am 23. 3., „50 Jahre Kurpark Oberlaa“ 
am 19. 4. und „150 Jahre Favoriten“ am 27. 9. (2 Blocks) sind 
restlos ausverkauft. Aus prinzipiellen Gründen lehnen wir 
Nachauflagen ab und es werden keine Blocks nachbestellt. Die 
von uns abgegebenen Mengen betrugen 350 bzw. 250 Stück 
und wurden von den Philatelisten als gelungen bezeichnet. 

N E U   I N   D E R   B I B L I O T H E K                                        

 

AUSTRIA MÜNZEN und BANKNOTEN 2025 
Münzen ab 1740 bis 2022 mit Jahrgängen, Fehlprägungen, 
Proben und Besonderheiten, Banknoten ab 1759 mit Bundes-
länderausgaben, Notgeld, Euro-Noten und 0-Euro-Scheine. 

368 Seiten, farbige (außer Silber) Abbildungen mit Bewertungen, 
Ladenpreis € 49,90 

 

AUSTRIA NETTO VIERLÄNDERKATALOG 2025 
Österreich: ab 1850 bis 2024 inkl., Automaten- und Einschreib- 
marken, Lombardei-Venetien, Levante, Kreta, Feldpost mit 
Gebiete, Bosnien, VÖPh-Jahresgaben, Numisbriefe, Ganzsachen ab 
2009, ÖPT-Ausstellungskarten, Christkindl, Meine Marke 
UNO Wien: 1979-2024, Weiße Karten, Ganzsachen ab 2009, 
Ballonfahrt Licht ins Dunkel 1997-2002 
Deutschland: Altdeutsche Staaten, Deutsches Reich, Alli-
ierte Besetzung mit Zonen, Bundesrepublik, Berlin, DDR, 
Danzig, Abstimmungsgebiete 1920, Saar, Besetzungsgebiete 
2. WK (Böhmen und Mähren, Generalgouvernement, Elsaß, 
Lothringen, Luxemburg, Ostland, Ukraine) 
Schweiz: Kantonalmarken, Allgemein. Ausgaben 1850–2024, 
Automatenmarken, Cryptos, Dienstmarken (ohne UNO-Genf!) 
Liechtenstein: 1912–2024, „dieMarke“ (personalisierte Mar-
ken), Kollektionsbogen, Automatenmarken. 

79. Auflage, 1.140 Seiten, Ladenpreis € 79,90   
 
 

 

Wir danken Frau Christine Steyrer, Verlag Active 
Intermedia für die Bibliothek-Spende dieser Kataloge. 

Für unsere Mitglieder besteht die Möglichkeit, 
den Vierländerkatalog verbilligt zu erwerben. 

 

     
 
 

DE R        VE REI N               D A N K T             FÜ R              K A R TE N G R Ü S S E  
 

 

Resi und Karl Guth aus der Kurstadt Meran/Südtirol 
 Urlaubsgrüße aus dem sonnigen Italien mit Etna  
 

W E I H N A C H T S G R Ü S S E                  S I N D                     EI N G E L A N G T   
 

  

Aus Wagrain/Salzburg mit Ersttag Weihnachtsmarke grüßen  
Hr.Dr. Karl Ohnmacht mit Gattin und Heinz Peroutka, 

Gilde St: Gabriel sowie unser Mitglied Johannes Spandl  
 

M I T G L I E D E R W E R B U N G  
 

 

Jedes Mitglied und Besucher unserer regelmäßigen Samm-
lertreffen hat es bemerkt: Die Zahl der Sammler geht ständig 
zurück, wir werden immer weniger… 
Je größer aber unsere Sammlergemeinschaft ist,  
 desto interessanter und vielfältiger ist das Angebot an Samm- 
    lungen, Marken und Belegen, 
 desto interessanter sind die Gespräche, mit denen man sich 
    fachlich und privat austauschen kann,       
 desto interessanter sind die Erfahrungen, die man sammeln 
    und für sich anwenden kann – denn „man lernt nie aus“, 
 desto interessanter wird jedes einzelne Sammlertreffen!  
 Werben Sie ein neues Mitglied und führen Sie einige unserer 
Angebote ins Treffen: 
 störungsfreie Beschäftigung im eigenen Vereinsheim auf 50 
   Tischen bei bester Beleuchtung, 
 eigene Fachbibliothek mit allen gängigen Katalogen jüngster 
    Jahrgänge (über 50 Bände!), Fach- und Spezialkataloge, 
 elektronischer Zähnungsmesser und Wasserzeichensucher, 
 regelmäßiger Rundsendeverkehr BSV donau, 
 vereinseigenes Buffet mit kleinen, preiswerten Erfrischungen.  

 



Seite 4 
 

  WIR  GRATULIEREN:  
 

  

VVEERRMMEEIILL--MMEEDDAAIILLLLEE  FFÜÜRR  

SSff..  HHEELLMMUUTT  ZZOODDLL  

 

 

 

 

 

 

 
  

  
 
Unser Mitglied und Sammlerfreund Helmut Zodl 
erreichte mit seiner Sammlung „Feldpost II. 
Weltkrieg, Zulassungsmarken und Inselpostauf-
drucke“ bei der Hafnia24 vom 17. bis 20. Oktober 
2024 in der Dänischen Hauptstadt Kopenhagen 
einen beachtlichen Erfolg, der mit einer Vermeil-
Medaille ausgezeichnet wurde. Das Bild zeigt ihn 
rechts bei der Preisübergabe durch Vöph-
Präsident Mag. Helmut Kogler in den Räumen 
des Verbandes. Auch der BSV Favoriten will sich 
den Glückwünschen anschließen. 
Beachtlich ist der Erfolg deshalb, weil in Däne-
mark das Thema II. Weltkrieg historisch belastet 
ist, das Land war vom Krieg ebenfalls betroffen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 9. April 1940 begannen Deutsche Truppen ohne vor-
heriger Kriegserklärung mit der Besetzung Dänemarks 
und Norwegens. Dänemark wurde nahezu kampflos im 
Laufe nur einen Tages eingenommen, das Land durch 
motorisierte Einheiten über Jütland und von See her über 
die wichtigsten Ostseezugänge besetzt. Bereits am 10. 
April erklärte König Christian X. die Kapitulation. In einer 
Note begründete die Deutsche Reichsregierung das 
militärische - als „Operation  Wesermündung“ bezeich-
nete - Eingreifen mit dem Schutz der Neutralität vor 
einem unmittelbar bevorstehenden Zugriff der Alliierten. 
Die Besetzung Dänemarks verursachte erstmals unvor-
hergesehene Probleme bei der deutschen Feldpost, 
denn die Deutschen Soldaten versendeten massenhaft 
Butterpakete in die Heimat. Der Frühling brachte warmes 
Wetter und die Butter in den Paketen begann zu 
schmelzen…. Wie hätte man bessere Verpackungen 
auftreiben sollen??  

Ende August 1943 verschlechterte sich das Ver-
hältnis der Deutschen Wehrmacht zur Dänischen 
Bevölkerung, denn es wurde der Ausnahmezustand 
verhängt und die Dänische Regierung verzichtete 
auf ihre Amtsgeschäfte. Es kam zu Zusammen-
stößen zwischen Deutschen und Dänen und Kopen-
hagen wurde neuerlich militärisch besetzt. Trotz der 
verschärften Verfolgungen weiteten die Partisanen 
ihre Tätigkeit aus und im Oktober gelang es dem 
Untergrund, die dänischen Juden vor der drohenden 
Deportation nach Schweden in Sicherheit zu brin-
gen. Die Gestapo verhaftete über 200 Widerstands-
kämpfer, daraufhin stellten die Universität und die 
höheren Schulen ihren Betrieb eine Woche ein. 
Ende 1943 begann eine Terrorwelle, Streiks,  Sabo-
tagen und Hinrichtungen, waren an der Tagesord-
nung. Erst mit der Kapitulation der Deutschen Wehr-
macht am 5. Mai 1945 endete die Besetzung.  
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3-Euro-Münzen-Serie ab 5. November 2025: 
Die Münzserie bringt mystische Wesen zum Leben 
wie Drachen, Einhörner, Meerjungfrauen, Greifen, 
Seeschlangen, Elfen, Trolle, Werwölfe oder Basilis-
ken. 
12 Münzen zum Stückpreis von € 15,60 (vorläufiger 
Richtpreis), ein dazu passendes Sammelalbum um 
€ 28,80 wird angeboten. 
 
10-Euro-Münzen-Serie ab 9. April 2025: 
In Österreich wird seit Alters allen Kindern beige-
bracht, „gschneizt und kampelt“ das Haus zu ver-
lassen, sich also die Nase zu putzen und das Haar 
ordentlich zu kämmen. Richtig müsste es „g’schneuzt“ 
heissen, um das Dialektwort wiederzugeben.              
Es ist höchste Zeit, unserem Dirndl, der Lederhose, 
dem Lodenjanker und den kunstvollen Knöpfen aus 
Horn eine wunderbare Serie (4 Münzen) zu widmen.  
 
20-Euro-Münzen-Serie ab 5. November 2025: 
Das westliche Horoskop geht auf die babylonische 
Tradition vor rund 3000 Jahren zurück: Muster am 
Himmel zu identifizieren, um die Zeiten für Saat und 
Ernte zu bestimmen. In Griechenland wurde der 
sichtbare Bereich des Himmels in zwölf Abschnitte 
unterteilt, die den Monaten des Jahres entsprachen. 
Die Serie wird von 2025 bis 2029 insgesamt zwölf 
Münzen umfassen.  
 

Die derzeit laufenden Münzserien: € 3.- Leuchtende Meereswelten, € 10.- Mit der Sprache der Blumen und € 20.- 
Schönheit des Universums sind bzw. werden damit abgeschlossen.  
 

 6.  November 2024:  Fünfte  € 100.- Goldmünze aus  

der Serie: „Magie des Goldes“ 
 

DAS GOLD CHINAS 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 

Wertseite: Im Hintergrund durchbricht ein Drache die Wolken; 
er ist das Sinnbild für den Sohn des Himmels, den Kaiser im 
Vordergrund. Er ist nach historischen Vorbildern erdacht, aus-
gestattet mit den typischen Insignien wie dem Miǎnguān, dem 
Perlenschnurbarett. Rechts unten ist die chinesische Glyphe 
für das Wort „Gold“ – 金 Jīn – platziert, ihr gegenüber eine 
Pfingstrose; sie steht für Vornehmheit. 
Bildseite: vergoldetes Medaillon mit fünfklauigem kaiserlichen 
Drachen in den Wolken aus der Periode Qianlong (1736 bis 
1795), befindlich in der Sammlung des Museums für ange-
wandte Kunst. Die mittige Halbkugel stellt die zentrale Macht 
des Kaisers dar, vier weitere Halbkugeln am Rand stehen für 
Norden, Osten, Süden und Westen. 
 

986/1000 Dukatengold 1/2 oz = 16,56 g fein,  Auflage max. 
20.000 Stück in Proof im Etui mit nummeriertem Zertifikat, 
Abgabepreis Münze Österreich € 1.289.- MwSt-frei. 
 

6. November 2024: € 20.- Sonder-Gedenkmünze aus 
der Serie „Das weisse Gold des Salzkammergutes“  
 

H A N D E L  

 
 
 
 
 
 
 
 
Wertseite: Die Münze verbindet historische Darstellungen mit 
modernem Design und zeigt ein Fabelwesen aus dem medi-
terranen Raum, ein Fundstück aus dem prähistorischen Grä-
berfeld  rund um Hallstatt.  
Bildseite:  Die Collage auf der anderen Seite stellt Menschen 
dar beim Transport von Salz in Säcken auf Pferdekarren und 
in verzierten Gefäßen. Die Figuren sind von der Hallstätter 
Situla-Kunst inspiriert. 
  

Sterlingsilber 925/1000 20,74 g = 2/3 oz fein, 22,42 g rauh, 

Polierte Platte, Auflage 30.000 Stück in Kassette mit 
nummeriertem Zertifikat, Preis ab Münze Österreich € 69,60 
inkl. 20% MwSt. 
Die Serie wird am 19.2.2025 mit dem Motiv „Ritus“ abge-
schlossen. 
Alle Sammlermünzen sind auch bei der Österreichi-
schen Post AG Philatelie zu Originalpreisen erhältlich. 
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TERMINE, DIE SIE NICHT VERSÄUMEN SOLLTEN 
                                                                                                                                   

Sf. Helmut Zodl gibt bekannt 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4. Dezember 2024: 

K L E I N M Ü N Z E N S A T Z  2 0 2 5  
u n d   B A B Y S A T Z  2 0 2 5  

h a n d g e h o b e n  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Münzsatz 2025 ist dem Künstler Friedensreich 
Hundertwasser (eigentlich Friedrich Stowasser) zum 25. 
Todestag gewidmet. Sein Werk und Wirken zählt zu den 
bedeutendsten Beiträgen innerhalb der österreichischen 
Kunstgeschichte der Nachkriegsmoderne. 
 

Kursmünzensatz € 39.-, Babysatz € 41,40 inkl 20% MwSt 
ab Münze Österreich.  

4. Dezember 2024: € 5.- Neujahrsmünze 2025 

                TANZ  DICH  FREI  
 

Bildseite: Eine Hommage 
an die Wiener Tanztradi-
tion. Das Motiv würdigt zwei 
prägende Persönlichkeiten 
der Wiener Tanz- und Musik- 
kultur. Zum einen Johann 
Strauss, den „Walzerkönig“, 
dessen 200. Geburtstag im 
Jahr 2025 gefeiert wird. 

Seine Walzer haben die Wiener Balltradition geprägt und 
erfreuen sich weltweiter Beliebtheit. Vor allem der „Donau-
walzer“ steht für das Glücksgefühl und die Unbeschwert-
heit, die viele von uns zu Silvester spüren. Die Münze ehrt 
außerdem die Tänzerin und Choreografin Grete Wiesenthal. 
Anfang des 20. Jahrhunderts revolutionierte sie die Tanzwelt 
mit ihrer freien Interpretation des Walzers, dem „Solowalzer“. 
Wertseite: Einheitsmotiv der € 5.-Kursmünzen, neuneckig     

 Silbermünze 925/1000 ¼ oz = 7,78g fein, glatter Rand, 
Auflage 50.000 Stück handgehoben im Blister, Preis ab 
Münze Österreich € 21,- inkl. 20% MwSt. 
 Kupfermünze Cu 999, 8,9g, geriffelter Rand, Auflage 
200.000 Stück zum Nennwert für den Zahlungsverkehr in 
Österreich. 
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DER  BSV  FAVORITEN  DANKT  FOLGENDEN  MITGLIEDERN 
  FÜR  IHRE  SPENDEN 

 

 
 

€ 5.- haben gespendet 
 

Prof. Werner Pfeiler                   Franz Pesan                  Rudolf Kolar                  Rudolf Klee                      Günther Koblitz                  
Maria Kothbauer                       Peter Zivny                      Wendelin Erhard          Friedrich Wolf                  Jean Gougoumis 
Helmut Hainzlmeier       Johann Weigl                  Wolfgang Schneps       Eduard Ficker                   Fedor Popadic                   
Johann Albrechtsberger            Helmut Riepl                   Erich Harasym              Walter Bednar                  Alois Rossmanith                   
Mag. Alfred Bratranek               Erwin Arocker                 Heinz Schäfer              Norbert Müller                  Mag. Peter Sprinzl                  
Friedrich Flechsig                     Martin Brezovits              DI Arthur Unger            Gerhard Meznik               Ferdinand Fleischlig                
                                                                                                      

           € 7.- hat gespendet                     € 14.- hat gespendet          
 

                          Hans-Christian Lorenz                                                               Mag. Josef Löschl        
         

€ 10.- haben gespendet 
 

Christian Witasek        Walter Lege      Karl Wacht         Karl Danko 
 

€ 15.- haben gespendet 
 

Dr. Ernst Porpaczy                 Helene Mahut             Ines Fink                 Helmut Zodl                     Anton Mandahus 
Michael Domnanovich           Michael Novy              Gottfried Seher        Walter Bergauer               Willibald Neuberg 
Theobald Mannsbart              Friedrich March            Anton Weber           Kurt Steyrer                      Sonja Tinnacher                
Erhard Neuwirth                     Johann Mauder            Karl Chadim     Michael Stelzer                 Josef Engstler          
Gerhard Svoboda                   Ewald Stuksa               Kael Hölbl               Thomas Berger                 Renate Pasquali    
DI Rainer Wieltsch                  Paul Punz                   Ivo Bader                Gerald Berger                   Bernd Ditscher            
Siegfried Jugovic                   Gerhard Hartl             Gerhard Krapf         Walter Hrdlicka                 Helmut Sack 
Franz Steigenberger              Werner Trieb              Reinhard Anker     Erich Harasym         Helmut Stibernitz              
Werner Kurzböck                   Ludwig Meyer             Alexius Kremer       Johann Svoboda             Ludwig Rischka 
Christian Pummer                  Johannes Spandl        Ing. Werner Rath     Wolfgang Lederer           Rudolf Mahut                    
Ing. Walter Kaufmann     Wilhelm Freudenthaler       Mag. Wolfgang Hussian               Robert Czompo-Felsperger 
                      

€ 17.- haben gespendet 
 

Mag. Antal Braunecker                Rudolf Tkalcsics 
 

€ 20.- haben gespendet 
 

Manfred Exner           Walter Dorn             ungenannt               Helmut Macho            
 

€ 25.- haben gespendet 
 

Franz Egger               Karl Weingrill                Karl Souba               Helmut Ludwig           DI Dieter Umlauft 
Gerhard Rier              Josef Doupovec 

Horst Schluderbacher             RegRat Rudolf Weinberger MMag. Franz Breitwieser 
                          

€ 30.- hat gespendet                      € 35.- haben gespendet 
 

         ungenannt              Kurt Schilling                       Karl Guth       Dr. David Lama        Johann Volkmaier 
 

40.- hat gespendet 
 

Friedrich Wolf 
 

€ 50.- haben gespendet           
 

Joyce Boyer/GB      Gerhard Daim         Leopold Jirout      Andy Taylor/GB 
 

€ 70.- hat gespendet 
 

Roland Gross             
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DER  BSV  FAVORITEN  DANKT  FOLGENDEN  MITGLIEDERN 
  FÜR  IHRE  SPENDEN 

 

 

€ 65.- haben gespendet 
 

Erwin Strasser       Karin Stefan      Helga Semin        Hubert Mara 
Friedrich Pandion           Dr. Viktor Demel           Dr. Walter Hamilton                

 

€ 100.- hat gespendet 
 

Christine Steyrer (Active Intermedia Verlagsges.) 

     

€ 115.- hat gespendet  
                  

  Franz Tauner 
          

€ 265.- hat gespendet                
 

ERICH  SCHRENK 
             

Viele Briefmarken hat gespendet 
  

Wilfried Goese, Augsburg/DE 
    

Redaktionsschluss: 22. Dezember 2024. Alle nach diesem Tag eingelangten Spenden über 
€ 5.- werden in der nächsten Nummer 2/2025 unseres Nachrichtenblattes veröffentlicht. 

 

 

Die Verordnungen zur Covid-19-Pandemie haben uns ab dem Jahr 2020 gezwungen, den Vereinsbetrieb 
damals für insgesamt über ein halbes Jahr einzustellen. Das bedeutete nicht nur einen Entfall der persönli-
chen Kontakte, sondern auch für die finanzielle Situation einen erheblichen Ausfall an Eintritts- und Tischspen-
den, die Kosten für das Vereinsheim aber liefen unvermindert weiter. Die enorme Verteuerung der Energie-
kosten belastet die Finanzen zusätzlich. Um einen Engpass zu vermeiden ersuchen wir alle Mitglieder – so-
ferne nicht schon geschehen – ihren Mitgliedsbeitrag so bald wie möglich zu entrichten. Wir weisen nochmals 
darauf hin, dass dieser alleine für die Erhaltung unseres Vereinsheimes nicht ausreicht und wir auf freiwillige 
Spenden angewiesen sind, um die laufenden Kosten zu decken und das gewohnte Vereinleben zu ermöglichen. 
    

 
 
  

 

DER  BSV  FAVORITEN  DANKT  
FÜR  WEIHNACHTSGRÜSSE 

 

 

Verband Österreichischer Philatelistenvereine 
Philatelie Team der österreichischen Post AG 

Obm. Richard Winkler, 1.Triestigtaler BSV Hirtenberg 
Dieter Hartig, Ehrenpräs. Bund deut. Philatelisten Vereine 

Prälat Mag. Leopold Städtler, Graz 
Johann Funk mit Christkindlpost aus Villach 
Dr. Jiři Hrubeš aus Boži Dar/Gottesgab/CZ 

Philatelieteam ferrytells…passionate publishing 
Dr. Armin Lind, VöPh-Region Süd/Graz 

Wolfgang Pfeffer aus Mittenwald/Bayern und Tirol 
Erich Bober und Karl Schausberger Org.komitee WIPA 

Heinz Frank, Berlin-Lankwitz/DE 
Leitung und Sammlerschaft des BSV donau 

Jürgen Zalaszewski, Poststempelgilde, Manching/DE 
Grüße und Wünsche via Internet auf unsere homepage von: 

Auktionshaus Christoph Gärtner & Team/DE 
Schwaneberger Verlag MICHEL, Germering/DE 

Viennaphil Briefmarken Auktionshaus, Wien  
Wolfgang Maassen, AIJP Verband Philat. Journalisten 

Münze Österreich Marketing, Wien 
Elisabeth & Patrick Portele, Wiener Tramwaymuseum  

 

 

POSTDIENST:   
„WEIHNACHTS“ - GRUSSKARTEN 

 

 

Am Weihnachtsmarkt vor 
dem Schloss Schönbrunn 
werden Weihnachtskarten für 
Kinder – mit Anschrift an das 
Christrkind! Deutsch und Eng-
lisch – um € 3.- und für Erwach-
sene um € 4.- angeboten. Die 
Bildseiten zeigen verschiedene 
recht anspruchslose Motive, 
das simple Design stammt von 
Irina Titova „Queen of  Sand“. 
Die Karten sind als Postdienst 
bereits frei gemacht, als Motiv 
wurde – nicht gerade weih-
nachtlich – ein Porträt der 
Kaiserin Elisabeth gewählt mit 
charakteristisch langem Haar, 
geschmückt mit den üblichen  
Schmucksternen. Angefertigt wurden 
die Karten vom post.at/kartenstudio 
und werden nicht weihnachtlich son-
dergestempelt. 


